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Vorlesung: Regulierung und Kontrolle von Finanzmärkten 
 

Kursbeschreibung 

In dieser Veranstaltung erörtern wir die Frage, wie sich bestimmte regulative Eingriffe auf die 
Dynamik internationaler Finanzmärkte auswirken können. Ausgangspunkt der Überlegungen ist 
die Beobachtung, dass die Dynamik internationaler Finanzmärkte maßgeblich durch Interaktio-
nen zwischen heterogenen und begrenzt rationalen Marktteilnehmern geprägt ist. 
 
Themengebiete 

1 Internationale Finanzmärkte: Effizienz und Dynamik von Finanzmärkten – Marktteilnehmer 
und Anlagestrategien – Künstliche Finanzmärkte als Analyseinstrument  

2 Transaktionssteuern: Einige theoretische und empirische Ergebnisse – Transaktionssteuern 
und Anlegerverhalten – Interaktionen zwischen Finanzmärkten 

3 Zentralbankinterventionen: Einige theoretische und empirische Ergebnisse – Interventionen 
und Anlegerverhalten – Interaktionen zwischen Devisenmärkten 

4 Handelsunterbrechungen: Einige theoretische und empirische Ergebnisse – Handelsunterbre-
chungen und Anlegerverhalten – Handelsunterbrechungen und nichtlineare technische Ana-
lyse 

5 Preiskontrollen: Einige theoretische und empirische Ergebnisse – Preisgrenzen und Lock-in 
Effekte – Strategische Reaktionen auf Preiskontrollen 

 
Raum- und Zeitkoordinaten 

Vorlesung: Donnerstag, 10:00-12:00, Raum F21/02.18, Beginn: 1. Vorlesungswoche 
Übung: Montag, 16:00-18:00, RZ/01.03, Beginn: 2. Vorlesungswoche. 
 
Begleitende Materialien 

Siehe Virtueller Campus. 
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